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Bezirksklasse Herren ROW

TuS Nartum : MTV Elm II 
Samstag, 24.09.2022, 15:00 Uhr

Kein Sieger zwischen dem TuS Nartum und dem MTV Elm II

Nach rund 3 Stunden hartem Kampf in der Bezirksklasse Herren ROW entführten die Gäste des
MTV Elm II in ihrem 2. Saisonspiel beim 8:8 einen Punkt aus dem Spiel beim TuS Nartum. Das
letzte Spiel des Mannschaftskampfes gewann das Schlussdoppel Müller / Rebbin. Nach dieser auch
trotz Ersatzgestellung erzielten Punkteteilung haben die Spieler vom TuS Nartum um die Nummer 1
Jan-Patrick Müller nun einen Pluspunkt in der Tabelle.

Los ging es mit den Doppeln. Unbeeindruckt von einem 2:0-Rückstand, kamen Müller / Rebbin
gegen Fahlke / Meyer dann besser in die Partie und gewannen die Partie noch im
Entscheidungssatz. Beim wenig später folgenden 11:6, 11:9, 11:5 gegen Brohl / Kerstner fanden
Bischkopf / Hastedt von Anfang an die richtige Ausrichtung in ihrem Spiel. Trotz des Gewinns der
ersten beiden Sätze verloren Meyer / Eckhoff ihr Doppel gegen Pzillas / Praß noch mit 2:3 im
Entscheidungssatz. Die Anzeigetafel zeigte nun ein 2:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Nicht ganz mithalten konnte Jan-Patrick Müller, beim 1:3 gegen Mike Brohl, obwohl er
nicht komplett chancenlos war. 2:3 endete das Einzel zwischen Keno Bischkopf und Mike Fahlke
aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der Zähler gemäß den Erwartungen anhand der
TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte
Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz ausging. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun
weiter, als das mittlere Paarkreuz die Schläger kreuzte. Völlig ungefährdet war indessen der Sieg
von Philipp Rebbin gegen Thomas Kerstner nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:9, 14:12, 4:
11, 11:2 nicht verloren. Deutlich nach Sätzen war hingegen die Drei-Satz-Pleite von Thomas Hastedt
gegen Uwe Pzillas, eine Niederlage die man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher so
erwarten konnte. Das musste man neidlos anerkennen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das
untere Paarkreuz an die Tische. 2 Sätze lang fand Steffen Meyer gegen Heiko Meyer keine Mittel,
bevor er mächtig auftrumpfte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Chancenlos war Jonas
Eckhoff gegen Matthias Praß nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war nicht zu holen. Es folgte
das Spiel der nominell besten Spieler des TuS Nartum und MTV Elm II. Keinen siegbringenden Fuß
auf die Erde bekam Jan-Patrick Müller bei der letztlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen
Mike Fahlke. Das musste man neidlos anerkennen. Keno Bischkopf gewann nachfolgend indessen
sein Spiel gegen Mike Brohl sicher in drei Sätzen. Ohne Satzgewinn für Philipp Rebbin verlief die in
Sätzen deutliche Niederlage gegen Uwe Pzillas. Nach dem Einzel der Dreier stand es nun 5:7.
Obwohl Thomas Hastedt in der im Vorfeld als absolut offen eingeschätzten Begegnung fast
aussichtslos mit 0:2-Sätzen zurücklag, kämpfte er sich gegen Thomas Kerstner zurück ins Match
und gewann die Partie noch im Entscheidungssatz. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz,
der mit nur zwei Bällen Vorsprung für Hastedt zu Ende ging. Kaum was zu bestellen hatte indes
dann Steffen Meyer bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Matthias Praß, was gemäß der TTR-
Werte nicht verwunderlich war. Einen Sieg fuhr Jonas Eckhoff bei seinem 3:1 gegen Heiko Meyer
ein. Bevor sich die beiden Doppel final duellierten, stand es 7:8 für die Gäste. Im abschließenden
Schlussdoppel ging es dann um alles. Mit einem Sieg im finalen fünften Satz ging die Partie am
Nachbartisch zu Ende. Müller / Rebbin gewannen gegen Brohl / Kerstner mit 3:2. Wie ausgeglichen
dieses Doppel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur zwei Bällen Differenz endete.
Ein Punkt für jedes Team war hiermit das finale Ergebnis.
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Nach diesem Unentschieden des TuS Nartum geht es nun im nächsten Spiel am 30.09.2022 gegen
den TuS Tarmstedt, während der MTV Elm II am 28.09.2022 gegen den Rotenburger SC antritt.

 Statistik:
 TuS Nartum

Doppel: Müller / Rebbin 2:0, Bischkopf / Hastedt 1:0, Meyer / Eckhoff 0:1 
Einzel: J. Müller 0:2, K. Bischkopf 1:1, P. Rebbin 1:1, T. Hastedt 1:1, S. Meyer 1:1, J. Eckhoff 1:1 

 MTV Elm II
Doppel: Brohl / Kerstner 0:2, Fahlke / Meyer 0:1, Pzillas / Praß 1:0 
Einzel: M. Fahlke 2:0, M. Brohl 1:1, U. Pzillas 2:0, T. Kerstner 0:2, M. Praß 2:0, H. Meyer 0:2


